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Aktivierung, Mobilisierung und Qualifizierung von Langzeitarbeitslosen für 
Spezialgebiete des Tourismus in der Uckermark 

AMQ – Tourismus Uckermark 

 
 

Projektträger:  europäischer Regionaler Förderverein e. V. 

Anschrift:      Technologie- und Gemeindezentrum 8 b 
16278 Pinnow 

 
Ansprechpartner:  Herr Volkmar Ritter 

Telefon (033335) 42 070 
Telefax (033335) 42 071 
Mail      regionaler-foerderverein@t-online.de 
 

Durchführungsort: Pinnow, Templin, Prenzlau 

Laufzeit:   01.06.2010 – 31.08.2011 

Zielgruppe: Langzeitarbeitslose Frauen und Männer des 
Rechtskreises des SGB II 

___________________________________________________________________ 

Kurzbeschreibung: 

Mit diesem Modellprojekt im Handlungsfeld Tourismus werden 60 langzeitarbeitslose 
Männer und Frauen in einer Anlaufphase wie Profiling, sozialpädagogische 
Betreuung und spezifischen Qualifizierung durch eine sehr kompakte Form von 
Entwicklungsketten in ihrer persönlichen Situation abgeholt. Die Teilnehmer haben 
die Chance sich im Regionalbudget das nötige Basiswissen anzueignen, Fragen 
einer tourismusfreundlichen Herangehensweise zu testen und über  die begleitenden 
Projekte auch ein gewisses unternehmerisches Know How zu bekommen.  
Sie werden somit in ihren Kompetenzen und Stärken bestätigt und über ihre 
persönlichen Berufs- und Lebenserfahrungen in die Realisierung einer sehr 
wirtschaftsnahen touristischen Entwicklungsaufgabe einbezogen. Neben kleinen 
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Zertifikaten und touristischen Grundkenntnissen wird auch auf die Mobilitätssituation 
jedes einzelnen eingegangen und Formen für eine verbesserte Mobilität gesucht.  
 

Ziel des Projektes: 

Neben einer Kompetenzfeststellung und Reaktivierung der Arbeitstugenden in einer 
Anlaufphase sollen die Teilnehmer im Regionalbudget kleine Zertifikate, wie 
Motorsäge, Motorsense o. Schreibmaschine erwerben, touristische Grundkenntnisse 
vermittelt und Lösungen für eine verbesserte Mobilität erhalten. 

• mindestens 60 Teilnehmende sollen aktiviert und gefördert werden 
• mindestens 10 Teilnehmende werden nach Projektende in 

sozialversicherungspflichtige Arbeitsverhältnisse überführt 
 

(Zwischen)- Ergebnis: Stand 02.12.2010 

 

Teilnehmerförderung: 

• 36 Teilnehmende davon 12 Frauen konnten aktiviert und gefördert werden 

Integration: 

• 9 Teilnehmende konnten in eine geförderte sv-pflichtige Beschäftigung im 
Bereich des Tourismus überführt werden 

 

 

 


